
Presse 

Bezirksblätter vom 18.12.2013 

 
Schöner Grund zum Anstoßen: Dr. Georg Walderdorff, Kolleginnen und 

Kollegen gratulierten Alfred Steffek (li.). Foto: TaylorWessing enwc Rechtsanwälte 

 

Von Traumberuf zu Traumberuf 
Anwalt sein - das ist das Dessert einer dekadenlangen Beamtenkarriere 

WIEN/ZWETTL. Seinen Job 
im Wirtschaftsministerium hat 
der anerkannte Jurist und 
langjährige Leiter der Abteilung 
Energierecht fast 40 Jahre lang 
mit Leidenschaft gelebt. Aber: 
„Die Lorbeeren von heute sind 
der Kompost von morgen“, sagt 
Alfred Steffek. „Es ist wichtig, 
dass man im Leben nicht nur von 
etwas träumt!“ Voller Energie 
und Tatendrang hat sich Minis-
terialrat Steffek daher vor drei 
Jahren entschieden, in Pension zu 
gehen, im Ruhestand noch 
einmal kräftig Gas zu geben und 
Anwalt zu werden. Eine interna-
tionale Rechtsanwaltskanzlei in 
Wien war für den Wahl-Zwettler 
ein Glücksfall: „TaylorWessing 
enwc Rechtsanwälte gab mir die 
Möglichkeit, in ihrer Kanzlei als 
Berufsanwärter mitzuarbeiten.“ 
Mit dem angeeigneten Fachwis-
sen und der erworbenen Erfah-
rung hat Alfred Steffek jetzt vor 
einer Prüfungskommission des 

Landesgerichts Wien die Rechts- 
anwaltsprüfung bestanden. 

Managing-Partner Dr. Raimund 
Cancola und Dr. Georg Walder-
dorff, Mag. Wolfgang Kapek, 
Kollegen und Kolleginnen gra-
tulierten: „Aufgrund Dr. Steffeks 

EU-Erfahrung profitierten natür-
lich auch wir und konnten in den 
letzten drei Jahren im Energie- 

und Umweltrecht einen weiteren 
Kompetenzschwerpunkt setzen.“ 
Gibt es etwas, wofür der künftige 
Anwalt seine zweite Karriere 
aufgeben würde? „Für meine Fa-
milie. Wenn es aus irgendeinem 
Grund erforderlich wäre, für sie 
meinen Traumberuf an den Nagel 
zu hängen, dann würde ich 
das tun.“ 780773 

 

 

 

  



Wbw-inform, Journal der Wirtschafts- und Betriebswissenschaften an der Montanuniversität Leoben. 
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